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P sal   m  2 4 � 6 6

P sal   m  2 4

Ⓐ	E s kommt der König der Herrlichkeit. 	 oder: GL 263

Ⓑ	D ein Angesicht, Herr, will ich suchen. 	 oder: GL 141

Ⓒ	D em Herrn gehört die Erde. 	 oder: GL 52,1 (Halbton höher) 

V e r s e  I

1	D em Herrn gehört die Erde und was sie erfüllt, der Erdkreis und seine Bewohner. 

2 	D enn er hat ihn auf Meere gegründet, ihn über Strömen befestigt. 

3 	W er darf hinaufziehn zum Berg des Herrn, wer darf stehn an seiner heiligen Stätte? 

4 	D er unschuldige Hände hat und ein reines Herz, der seine Seele nicht an Nichtiges hängt 

und keinen trügerischen Eid geschworen hat. 

5.6	E r wird Segen empfangen vom Herrn und Gerechtigkeit vom Gott seines Heils. Das ist 

das Geschlecht, das nach ihm fragt, die dein Angesicht suchen, Jakob.� ■
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6 7 � P sal   m  2 4

V e r s e  I I

Ⓓ	D er Herr ist der König der Herrlichkeit. 	 oder: GL 263

7 	 Ihr Tore, hebt eure Häupter, hebt euch, ihr uralten Pforten, denn es kommt der König der

Herrlichkeit! 

8	W er ist dieser König der Herrlichkeit? Der Herr, stark und gewaltig, der Herr, im Kampf 

gewaltig. 

9 	 Ihr Tore, hebt eure Häupter, hebt euch, ihr uralten Pforten, denn es kommt der König der 

Herrlichkeit! 

10	W er ist er, dieser König der Herrlichkeit? Der Herr der Heerscharen: Er ist der König der 

Herrlichkeit. � ■
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P sal   m  7 2

Ⓐ	E s sprosse Friede und Gerechtigkeit. 	 oder: GL 480

Ⓑ	 Alle Könige werfen sich vor ihm nieder.

1.2	 Verleih dein Richteramt, o Gott, dem König, dem Königssohn gib dein gerechtes Walten. 

Er regiere dein Volk in Gerechtigkeit und deine Elenden durch rechtes Urteil. 

7 8	 In seinen Tagen sprosse der Gerechte und Fülle des Friedens, bis der Mond nicht mehr da ist. 

Er herrsche von Meer zu Meer, vom Strom bis an die Enden der Erde. 

10.11	D ie Könige von Tarschisch und von den Inseln bringen Gaben, mit Tribut nahen die Könige 

von Scheba und Saba. Alle Könige werfen sich vor ihm nieder, es dienen ihm alle Völker. 

12.13 	J a, er befreie den Armen, der um Hilfe schreit, den Elenden und den, der keinen Helfer hat. 

Er habe Mitleid mit dem Geringen und Armen, er rette das Leben der Armen. 

14.15bc	Aus Unterdrückung und Gewalt erlöse er ihr Leben, kostbar sei ihr Blut in seinen Augen. 

Man soll für ihn allezeit beten, jeden Tag für ihn Segen erflehen. � ▶
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P sal   m  7 2 � 1 3 8

17 	 Sein Name soll ewig bestehen, solange die Sonne bleibt, sprosse sein Name. Mit ihm 

wird man sich segnen, ihn werden seligpreisen alle Völker. 

18.19	G epriesen sei der Herr, der Gott Israels! Er allein tut Wunder. Gepriesen sei der Name sei-

ner Herrlichkeit auf ewig! Die ganze Erde sei erfüllt von seiner Herrlichkeit. Amen, ja amen. 

■
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P sal   m  1 2 2

Ⓐ	 Zum Haus des Herrn wollen wir gehen. 	 oder: GL 141

1–3	 Ich freute mich, als man mir sagte: Zum Haus des Herrn wollen wir gehen. Schon stehen 

unsere Füße in deinen Toren, Jerusalem: Jerusalem, als Stadt erbaut, die fest in sich gefügt ist. 

4.5 	D orthin zogen die Stämme hinauf, die Stämme des Herrn, wie es Gebot ist für Israel, 

den Namen des Herrn zu preisen. Denn dort standen Throne für das Gericht, die Throne 

des Hauses David. 

6–7 	E rbittet Frieden für Jerusalem! Geborgen seien, die dich lieben. Friede sei in deinen Mauern,

Geborgenheit in deinen Häusern! 

8.9 	W egen meiner Brüder und meiner Freunde will ich sagen: In dir sei Friede. Wegen des 

Hauses des Herrn, unseres Gottes, will ich dir Glück erflehen. � ■
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P sal   m  1 4 6

Ⓐ	 Lobe den Herrn, meine Seele! 	 oder: GL 141

Ⓑ	 Der Gott Jakobs ist unsre Hilfe. 	 oder: GL 307,5

Ⓒ	 Komm, o Herr, und erlöse uns. 	 oder: GL 48,1; 229

Ⓓ	 Selig, die arm sind vor Gott.

1.2	 Lobe den Herrn, meine Seele! Ich will den Herrn loben in meinem Leben, meinem Gott 

singen und spielen, solange ich da bin. 

3	 Vertraut nicht auf Fürsten, nicht auf den Menschen, durch den es keine Rettung gibt! 

5 	 Selig, wer den Gott Jakobs als Hilfe hat, wer seine Hoffnung auf den Herrn, seinen Gott, setzt. 

4 	 Schwindet sein Lebensgeist, kehrt er zurück zur Erde, an jenem Tag sind seine Pläne zunichte. 

6	E r ist es, der Himmel und Erde erschafft, das Meer und alles, was in ihm ist. Er hält 

die Treue auf ewig. � ▶
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7	R echt schafft er den Unterdrückten, 	 Brot gibt er den Hungernden, der Herr befreit 

die Gefangenen. 

8 	D er Herr öffnet die Augen der Blinden, der Herr richtet auf die Gebeugten, der Herr liebt 

die Gerechten. 

9 	D er Herr beschützt die Fremden, er hilft auf den Waisen und Witwen, doch den Weg 

der Frevler krümmt er. 

10 	D er Herr ist König auf ewig, dein Gott, Zion, durch alle Geschlechter. � ■


